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NEUERUNG
IM
BEREICH
DER
EDV - AUSBILDUNG

von Johann Reiterer

Das Fakultätskollegium unserer
Fakultät hat im SS 1983 be­
schlossen eine gemeinsame Arbeit­
gruppe aller drei Stukos (Mb, Vt,
MbWi) zwecks Reform der EDV-Aus­
bildung einzusetzen.
Teilnehmer: Vors. Prof. Ziegler

Dekan Haberfellner
Prof. Staudi~ger

Dr. Schnitzer
Dr. Theurl
Wolfgang E~merich

Johann Reiterer

Wie wir alle wissen entwickelt
sich der Sektor der EDV sehr
rasch weiter. Dieser Umst~d

macht es daher erforderlich auch
an unserer Universität/der
Fakul tät Maschinenbau unsere EDV
Ausbildung so zu gestalten. daß
wir die Grundausbildung in diesem
Sektor während des Studiums er­
lernen können. Das noch in Arbeit
befindliche ~~~pt sieht derzeit
so aus:
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Die ersten beiden LV sollen be­
rei ts vorhandene Kenntnisse be­
reits in den ersten Semestern auf
Uni-Niveau birngen, um darauf
aufba~end im ietzten Block das :ur
jede Studienrichtung fachspezif­
ische Wissen getrennt zu ver­
mitteln.
Der :ehrir:hal t sieh t nun etwa
folgenctermaJ3en aus:
LV Gi~dlagen der EDV Maschinen­
ba'.J (C2V, 1U )
a.) Einführu."lg in den Software

Entwurf
b.) Aufbau und Funktionsweise

einer Datenverarbeitungsan­
lage.

c.) ÜbWlger.

LV Programmieren Mas~r.inenoau

(1'1.2Ü)
a. i Fortran 77
b.) Softt'are Des~~;

c.) Übung am Rectner

Der Innal t und Ul'!fang der ge­
trennten fachspezifischen Blöcke
muß bai Einfill'.rung des neuen
Kozepts (wahrscheinlich 1985/86)
seperat von jeder Stuko be­
schlosEen werden.
Cer präziese Int,al t dieser ne'.Jen
r..V muß natür!.:'ch mit dem jeweiL­
igen Vortragenden, der mittelS
Ausschreibung gesucht wird, abge­
sprechen *erden.

S-.Jrge bere i ten auch di e der?:e i t
?ur Verrügung stehenden RäL~lic~­

keiten sowie die maschinelle A~s­

sta1:tung fi;r die zu erwartenden
Hörerzahle:l.
Auch die Fragen der Übergangsbe­
stimmungen die ja für uns Studen­
ten besonders wichtig ist,
sind noch zu klären. Feststehen
dürfte allerdings, daß es die
jetzigen LV bei Einführung ces
neuen Konzepts m~ t Ausnahme von
CAr, (Dr. Reichl) nicht me:lr geben
wird.

Jene Hörer die ncch die Prüfung
~us der r..V Progr.-Wi-Ing. bei
Hr. Dr. Reichl auss tändig haben,
k~nnen diese bis auf weiteres bei
Hr. Dr. Priebsch ablegen.

Die LV CAD wird au:::h i!'1 nächsten
Jahr noch von Hr. Dr. Reichl ge­
halten werden.
Sollten noch Fragen zu die~em

Thema (auch andere) auftauchen.
bitte ich diese in der Fachgruppe
Maschinenbau, Montags um 18.GO
Uhr im Münzl vorbringen.
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